
Inhaltsverzeichnis

A. Einleitung 1

I. Untersuchungsgrundlagen 1
1. Fragestellung und Forschungsinteresse 1
2. Forschungsstand 3

a) Forschungsgegenstand deutsche Frage 3
b) Forschungsgegenstand FDP 7

3. Methodik, Quellenbasis und Aufbau der Arbeit 11
a) Methodik und Quellenbasis 11
b) Aufbau der Arbeit 13

II . Begriffsklärungen 14
1. Die deutsche Frage 14
2. Deutschlandpolitik 16

III. Die FDP 17
1. Ausgangslage und Gründungssituation 17
2. Organisation 20

B. Die Deutschlandpolitik der FDP bis 1966 23

I. Deutschlandpolitische Anfänge 23
1. Die Bremer Plattform 23
2. Der Streit um die Bindungsklausel 23
3. Der Pfleiderer-Plan 25
4. Der Emser Bundesparteitag 26

II. Die Deutschlandpolitik während des Vorsitzes von
Thomas Dehler 28
1. Deutschlandpolitische Aktivitäten einzelner FDP-Politiker 29
2. Ansätze koordinierter Vorgehensweise 30

a) Planskizze zur Wiedervereinigung 30
b) Der Deutschlandplan von 1956 30

3. Die Genfer Konferenzen 31
a) Genfer Gipfelkonferenz 31
b) Genfer Außenministerkonferenz 33

4. Der Koalitionsbruch 34
a) Die Ablehnung des Saarstatuts 34
b) Bestrebungen zur Änderung des Wahlrechts 35

III. Die Deutschlandpolitik während des Vorsitzes von
Reinhold Maier 37
1. Die Wahl des neuen Bundesvorsitzenden 37
2. Das Berliner Programm 38
3. Der Hamburger Kongreß 39
4. Die außenpolitische Bundestagsdebatte vom 23. Januar 1958 41



5. Deutschlandplan der FDP 42
6. Vom Berlin-Ultimatum bis zur Genfer Konferenz 42

a) Berlin-Ultimatum 42
b) Genfer Außenministerkonferenz von 1959 43

IV. Die Deutschlandpolitik während des Vorsitzes von
Erich Mende bis 1966 45
1. Der Bundesparteitag in Stuttgart 1960 45
2. Kurskorrektur in der Deutschlandpolitik 46
3. Die FDP nach der Bundestagswahl von 1961 46
4. Veränderte internationale Rahmenbedingungen 49

a) Die Auswirkungen der atomaren Pattsituation 49
b) Die Respektierung des Status quo 50

5. Kanzlerwechsel 52
6. Deutschlandpolitische Aussagen bis zum Bundes-

parteitag 1965 54
a) Festhalten an bisherigen Positionen 54

aa) Der Bundesparteitag in Düsseldorf 1962 54
bb) Der Bundesparteitag in Duisburg 1964 54
cc) Die Denkschrift des bayerischen FDP-Landes

Verbandes 55
b) Änderungsbestrebungen 56

aa) Die Schollwer-Denkschrift 56
bb) Der Bundesparteitag in Frankfurt 1965 57
cc) Auffassungsunterschiede über die Anwendung der

Hallstein-Doktrin 58
7. Nach der Bundestagswahl von 1965 59
8. Der Weg in die Opposition 60

a) LDPD-Kontakte in Bad Homburg 60
b) Die Friedensnote von 1966 61
c) Genscher auf dem Bundesparteitag in Nürnberg 1966 62
d) Die Studie: Die deutsche Frage im Sommer 1966 63
e) Genscher vor der Liberalen Gesellschaft in Stuttgart 63
f) Das Ende der Kleinen Koalition 64

9. Zusammenfassung 65

C. Die Oppositionsphase 1966-1969 74

I. Neue Politikansätze der FDP 74
1. Ausgangssituation 74
2. Das zweite Schollwer-Papier 75
3. Der Aufsatz von Hans Wolfgang Rubin 77
4. Der Bundesparteitag von Hannover und das Aktions

Programm 79
5. Der Freiburger Parteitag von 1968 82

a) Die Wahl des neuen Bundesvorsitzenden und die Wahlen
zum Bundesvorstand 82

b) Scheels Aussagen zur Deutschlandpolitik und Ostpolitik 84



III

6. Die Entschließung des Bundestages vom 26.9.1968 85
7. Der Generalvertragsentwurf 86
8. Der Nürnberger Parteitag von 1969 89

I I . Die Große Koalition 91
1. Deutschland- und Ostpolitik 91

a) Regierungserklärung vom 13. Dezember 1966 91
b) Aufnahme diplomatischer Beziehungen 93
c) Briefdiplomatie 93
d) Kompromißlose Haltung der DDR und des Ostblocks 94
e) Gegenströmungen und verändertes Entspannungsklima 94

2. Annäherung von SPD und FDP 95

D. Die FDP in der sozial-liberalen Koalition 98

I. Die Ost- und Deutschlandpolitik 1969-1973 98
1. Die Bundestagswahl von 1969 98
2. Regierungserklärung 100
3. . Konzeptionen 101

a) Wandel durch Annäherung 102
b) Europäische Friedensordnung 102

4. Deutschlandpolitische Anfänge 104
a) Grundsätze 104
b) Die Treffen von Erfurt und Kassel 104

5. Der Bonner Parteitag 1970 105
6. Der Moskauer Vertrag 107

a) Das Bahr-Papier 107
b) Scheels Verhandlungen in Moskau 108
c) Stabilisierungseffekt 111

7. Warschauer Vertrag 111
8. Das Viermächte- Abkommen über Berlin 112
9. Das gescheiterte Mißtrauensvotum 114
10. Der Entschließungsantrag des Bundestages 116
11. Die Bundestagswahl von 1972 117
12. Grundlagenvertrag 119
13. Das Grundlagenvertragsurteil 122
14. Der Prager Vertrag 124
15. Zusammenfassung 125

II. Deutschlandpolitik von 1973-1982 128
1. Veränderte Bedingungen für die Regierung

Schmidt/Genscher 128
a) Wirtschaftliche Veränderungen 128
b) Regierungserklärung vom 17. Mai 1974 129
c) Schwierigkeiten und Belastungen 130
Exkurs: Wandlungen in der DDR zur nationalen Frage 131

2. Perspektiven liberaler Deutschlandpolitik 1975 134
3. Der Entspannungsaspekt 136



IV

a) Entspannungspolitik 136
b) KSZE-Schlußakte 137

4. Die Bundestagswahl von 1976 138
a) Das Wahlprogramm 138
b) Das Ergebnis der Bundestagswahl 139
c) Regierungserklärung vom 16. Dezember 1976 139

5. Deutschlandpolitik im Zeichen internationaler Spannungen
1976-1982 140
a) Festhalten an der Entspannungspolitik 140
b) Der Nachrüstungsbeschluß 142
c) Verstärkter Abgrenzungskurs der DDR 143
d) Grundsätze einer "realistischen Deutschlandpolitik" 145
e) Das Treffen am Werbellinsee 146

6. Zusammenfassung 147
Exkurs: Die Phase bis zur Wende und die Folgen für
die FDP 149

E. Die F D P in der konservat iv- l iberalen Koalit ion 156

I. Deutschlandpolitische Kontinuität 156
1. Kontinuität und stärkere Akzentuierung 156

a) Regierungserklärung vom 13. Oktober 1982 156
b) Der Milliardenkredit 157

2. Deutschlandpapier der FDP-Bundestagsfraktion von 1984 159
3. Kontinuität und Stationierungsentscheidung 160

a) Der zweite Kredit 161
b) Die Reaktion der Sowjetunion 162
c) Die Reaktion des Westens 163

4. Deutsch-polnische Kontinuität 164
5. Deutschlandpapier der FDP-Bundestagsfraktion von 1986 165
6. Schwerpunkte liberaler Außen-, Deutschland-, Sicherheits-,

Europa- und Entwicklungspolitik 166
7. Der Honecker-Besuch 1987 166
8. Politischer Dialog 168
9. Thesen der FDP zur Deutschland- und Berlinpolitik 1988 170
10. Zusammenfassung 172

II. Der Weg zur Einheit 176
1. Anfänge von Opposition in der DDR 176
2. Massenflucht von DDR-Bürgern 177

a) Reaktionen der FDP auf die Fluchtwelle 178
b) Der Erfolg Genschers ...178

3. Die Entwicklung bis zum 9. November 1989 180
a) Die Aussagen des LDPD-Vorsitzenden 180
b) Die Gründungen von politischen Gruppierungen 180
c) Der Bürgerprotest formiert sich in Massen-

demonstrationen 181
aa) Reaktion der FDP auf die Ablösung Honeckers 182



bb) Demonstrationen gegen Krenz und für demokrati-
sche Reformen 183

d) Der9. November 1989 184
4. Die Reaktionen und Folgen auf den 9. November 185

a) Abwarteposition der FDP 185
b) Modrows Vorschlag einer Vertragsgemeinschaft 187
c) Konföderative Strukturen auf dem Weg zur Einheit 187
d) Reaktionen auf den Stufenplan 188

5. Anhaltender Erosionsprozeß des DDR-Systems 189
a) Trend zu deutscher Einheit 189
b) Konsolidierungsversuche der SED 190
c) Der Runde Tisch und die Restaurationsbestrebungen

der SED 191
6. Abgrenzungsbestrebungen bei der FDP 193
7. Die Liberalen in der DDR auf dem Weg bis zu den ersten

freien Wahlen 194
a) Partnersuche 194
b) Die Volkskammerwahl vom 18. März 1990 und die Folgen

für die Liberalen 197
c) Regierungsbeteiligung der LDP 199

8. Die Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion 200
a) Erste Lesung im Bundestag 203
b) Schlußberatungen von Bundestag und Volkskammer 203

9. Die Regelung der äußeren Aspekte der deutschen Einheit 204
a) Die Konferenz von Ottawa 204
b) Zwei-plus-Vier-Gespräche 205

aa) Erstes Außenministertreffen in Bonn 205
bb) Zweite Konferenz in Ost-Berlin 206
cc) Die Konferenz in Paris 207

c) Verhandlungsdiplomatie Genschers 207
aa) Die Verhandlungen mit den Westmächten 207

(1) Die amerikanische Position 208
(2) Die französische und britische Position 209

bb) Die Verhandlungen mit der Sowjetunion 210
(1) Die Verhandlungen in Genf, Brest und

in Münster 212
(2) Das Treffen in Moskau und im Kaukasus 215

d) Der Abschluß 216
aa) Der Überleitungsvertrag 216
bb) Volle Souveränität für das vereinte Deutschland 217

10. Der Einigungsvertrag 219
11. Die deutsche Einheit am 3. Oktober 1990 220

F. Resümee 222

\bkürzungsverzeichnis 233

Literaturverzeichnis 235


